
gültig ab:

gilt für

1. Prozessübersicht

03

23.02.2025

FB 56 Jobcenter

QM-ID: Prozessbeschreibung

Qualitätssicherung (passiv)

durchführen
gültig bis:

Auslöser des Prozesses

Auf der Qualitätssicherungs-

konferenz werden die beiden 

neuen Prüfthemen für das 

Folgejahr festgelegt.

FDL 56.1 FBL 56, FDL 56.1, FA (passiv),

OPEN-Betreuung (passiv),

TL-LSB (LK Göttingen),

FDL passiv (Stadt Göttingen),

56.3 QM, Teilnehmer der

FB-Besprechung (mit Stadt)

Ziel/Zweck Der Prozess ist Bestandteil der Qualitätssicherung im FB Jobcenter. Es wird geprüft, ob 

die SGB II-Leistungen rechtmäßig, zweckmäßig und wirtschaftlich erbracht und im 

Fachverfahren OPEN fachgerecht umgesetzt wurden. Aus den Prüfungsergebnissen 

werden Verbesserungsmaßnahmen abgeleitet, um die Qualität der 

Leistungserbringung kontinuierlich zu verbessern (z.B. Schulungen, Anpassung von 

Regeln). Die Verbesserungmaßnahmen werden frühestens nach 12 Monaten Monaten 

evaluiert.

alle MA des 

FB 56 LK Göttingen und

FB 52 Stadt Göttingen

Einordnung des Prozesses 

(in die Prozesslandkarte)

Unterstützungsprozesse - Qualitätsmanagement durchführen - Qualitätssicherung 

(passiv)

20.02.2025
Geprüft/freigegeben 

(Qualitätsmanagement):
gez. Schrader

gez. Oberdieck

mitgeltende Unterlagen - Qualitätssicherungskonzept (passive Leistungen) in der jeweils aktuellen Fassung

(JCI > TS Qualitätssicherung (passiv) > Kasten "Vorgaben")

19.02.2025

Aufzeichnungen - alle Aufzeichungen getrennt nach QS-Durchgängen im DMS

(Az.: 300.000.00.20 Innenrevision, Evaluation, Qualitätssicherung)

- Ergebnisberichte und Ergebnispräsentation der jeweiligen QS-Durchgänge

(JCI > TS Qualitätssicherung (passiv) > Kasten "Ergebnisse der Qualitätssicherung")

Prozesseigentümer Prozessbeteiligte

Lfd. Nr.:

Abkürzungen: LK = Landkreis, FB = Fachbereich, FDL = Fachdienstleitung, TL = Teamleitung, LSB = Leistungssachbearbeitung,

QM = Qualitätsmanagement, MA = Mitarbeiter, QS = Qualitätssicherung, JCI = Jobcenter-Intranet, TS = Themenseite im JCI,

DMS = Dokumentenmanagementsysten Doxis4, Az. = Aktenzeichen

Kennzahlen,

Leistungsindikatoren, 

Qualitätsstandards

Datum: Unterschrift:Name:

Geprüft/freigegeben

(Freigabeberechtigte/r):
FDL 56.1 Oberdieck 20.02.2025 gez. Oberdieck

Freigabeinformationen

Erstellt/geändert 

(Bearbeiter/in):
56.1 Oberdieck

56.3 Schrader
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D M I
10 FDL

56.1

20 FDL FBL FBB

56.1 56

30 FDL DGL

56.1

40 DGL uTL

OPB

QM

50 DGL OPB

60 FDL DGL

56.1

70 DGL uTL

OPB

QM

80 DGL

FDL

56.1

90 DGL TL-LSB

FDL

pass

100 DGL TL-LSB FDL

FDL 56.1

pass

110 DGL OPB QM

120 DGL TL-LSB

FDL

pass

130 TL-LSB LSB

FDL

pass

weiter auf Seite 3

i.d.R. 21 Tage im Voraus

am Ende des Vorjahres

zu den Prüfakten erfolgt

Prüfakten und 5 Akten 

als Reserve je Fachdienst

als Stichprobe gezogen

6Die Information der FD

5In der Regel werden 17

teams einzuweisen

3z.B. einen Fragebogen als

Excel-Tabelle
4Das Erläuterungspapier

dient als Schulungs-

unterlage, um die Prüf-

2In der Regel leitet die-

jenige FA den QS-Durch-

gang, die die entsprech-

ende Rechtsnorm des

Prüfthemas bearbeitet

- Dokumente

- Ergebnisse

- Bemerkungen

die Prüfthemen werden 

1Die Vorschläge für

für das folgende Jahr

festgelegt

Abkürzungen: QSK = Qualitätssicherungskonferenz (passiv), DGL = Durchgangsleitung (eine FA), TL = Teamleitung, uTL = unterstützende Teamleitung LSB (bzw. FDL passiv), FDL = Fachdienstleitung,

QS = Qualitätssicherung, FA = Fachaufsicht (passiv), LSB = Leistungssachbearbeitung, QM = Qualitätsmanagement aus FD 56.3, OPB = OPEN-Betreuung (passiv), LSB = Leistungssachbearbeitung,

PrT = Prüfteam, FBL = Fachbereichsleitung, FBB = Teilnehmer der Fachbereichsbesprechung 56 (mit Stadt), JCI = Jobcenter-Intranet, VKS = Verwaltungskontrollsystem, MA = Mitarbeiter

2. Prozessablauf Legende: D = Durchführung, M = Mitwirkung, I = Information

Prozessbeschreibung QM-ID: 0

Qualitätssicherung (passiv)

durchführen

Lfd. Nr.: 03

gültig ab: 23.02.2025

FB 56 Jobcenter gültig bis: 00.01.1900

Prozessschritte Output

Beschlussvorlage der 
neuen Prüfthemen und 
Festlegung der uTL in 

der QSK1

FDL 56.1 legt die
DGL für den

QS-Durchgang fest2 

DGL erarbeitet einen 
ersten Entwurf, welche 

Punkte wie geprüft 
werden sollen

FDL 56.1 legt die zu 
prüfenden Punkte in 
Zusammenarbeit mit 

der DGL fest

DGL erarbeitet ein 
Erhebungsinstrument3

und ein zugehöriges 
Erläuterungspapier4

DGL legt die
Prüfteams fest und 

erstellt einen Zeitplan

Erhebungs-
instrument

(Detailentwurf)3

Erläuterungspapier 
zum Erhebenungs-

instrument4

DGL veranlasst die 
Ziehung der finalen 
Stichprobe bei der

OPEN-Betr. (passiv)5

Zeitplan für die 
Vor-Ort-Prüftage

Gesamtliste der
Prüffälle je 

Team/Fachdienst

DGL informiert die 
TL/FDL über ihre 

Prüffälle6

Erhebungsinstrument 
wird mit der

FDL 56.1 abgestimmt

FDL 56.1 stimmt die 
neuen Prüfthemen
mit der FBL 56 ab

Erhebungsintrument
(1. Entwurf)

DGL erfragt bei der
OPEN-Betreuung, ob es 

ausreichend Fälle zu 
den Prüfunkten gibt

DGL schickt 
Erhebungsinstrument
an TL/FDL m.d.B. um 
Anmerkungen/Kritik 

Übersicht -
alle Prüfteams

(QS passiv)

TL/FDL organisieren die 
Bereitstellung von:

Prüfakten, Raum, PC's

Prüfergebnis
je Prüffall

Prüfergebnis
je Prüffall

Prüfergebnis
je Prüffall

Listen
der Prüffälle je 

Team/Fachdienst

Prüfergebnis
je Prüffall

Prüfergebnis
je Prüffall

Prüfergebnis
je Prüffall

Listen der
möglichen Prüffälle
je Team/Fachdienst
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D M I
Fortsetzung von Seite 2

140 DGL OPB

150 DGL TL-LSB

FDL

pass

160 DGL

170 TL-LSB LSB

FDL

pass

180 PrT DGL

OPB

190 PrT

200 PrT DGL

210 TL-LSB LSB

FDL

pass

220 DGL QM

230 DGL QM

OPB

uTL

240 DGL QM

250 DGL

FDL

56.1

260 DGL

270 DGL TL-LSB

FDL

pass

weiter auf Seite 4

so, dass ausreichend Zeit

zur Vorbereitung des

Besprechungstermins

Abkürzungen: QSK = Qualitätssicherungskonferenz (passiv), DGL = Durchgangsleitung (eine FA), TL = Teamleitung, uTL = unterstützende Teamleitung LSB (bzw. FDL passiv), FDL = Fachdienstleitung,

QS = Qualitätssicherung, FA = Fachaufsicht (passiv), LSB = Leistungssachbearbeitung, QM = Qualitätsmanagement aus FD 56.3, OPB = OPEN-Betreuung (passiv), LSB = Leistungssachbearbeitung,

PrT = Prüfteam, FBL = Fachbereichsleitung, FBB = Teilnehmer der Fachbereichsbesprechung 56 (mit Stadt), JCI = Jobcenter-Intranet, VKS = Verwaltungskontrollsystem, MA = Mitarbeiter

10Das Verschicken erfolgt 

vorhanden ist.

9Die DGL erfragt bei der

OPEN-Betreuung, ob sich

geplante Verbeserungen

überhaupt in OPEN

umsetzen lassen.

direkt in den Ordnern.

Stadt-Mitarbeiter senden

die Prüfbögen per Mail an

die FA, die Partner im

Prüfteam ist, und diese

speichert die Prüfbögen.

8LK-Mitarbeiter speichern

2. Prozessablauf Legende: D = Durchführung, M = Mitwirkung, I = Information

Prozessschritte Output
- Dokumente

- Ergebnisse

- Bemerkungen

7Vergleiche dazu Zeile 90

gültig ab: 23.02.2025

FB 56 Jobcenter gültig bis: 00.01.1900

Prozessbeschreibung QM-ID: 0

Qualitätssicherung (passiv)

durchführen

Lfd. Nr.: 03

DGL und FDL 56.1 
stimmen den ersten 

Entwurf der Ergebnis-
präsentation ab

Ergebnispräsentation 
(1. Entwurf)

nein

jaKritik7 an 
Erhebungs-
instrument?

nachvollziehbare 
Kritikpunkte werden 
sofort eingearbeitet

DGL schult die Prüf-
teams im Gebrauch des 
Erhebungs-instruments

TL-LSB bzw. FDL 
(passiv) informieren die 

MA der LSB über QS-
Durchgang

Änderungen 
notwendig?

Änderungen am 
Erhebungsinstrument 

bzw. Erläuterungs-
papier einarbeiten

ja

nein

Erhebungs-
instrument

(final)

Erläuterungspapier 
(final)

Prüfteams führen
die Vor-Ort-Prüfung 

durch

Prüfteams speichern 
Prüfbögen im 

vorgesehenen Ordner8

Prüfteams informieren 
DGL über Beendigung 
der Vor-Ort-Prüfung

DGL erzeugt Urliste 
(Sicherheitskopie) und 

Auswertungstabelle

Datenerhebung 
(Prüfung)  auswerten 
und Verbesserzungs-

maßnahmen ableiten9

DGL schreibt 
Ergebnispräsentation 
und stimmt diese mit 

dem QM ab

Änderungen 
durch FDL 56.1?

Änderungswünsche 
von FDL 56.1 in 

Ergebnispräsentation 
einarbeiten

ja

nein

Ergebnispräsentation 
(2. Entwurf)

Prüfergebnis
je Prüffall

Prüfergebnis
je Prüffall

Prüfergebnis
je PrüffallPrüfbögen

Urliste 
(Sicherheitskopie)

Auswertungstabelle 
(Arbeitskopie)

TL-LSB bzw. FDL pass. 
weisen die LSB-MA an, 
die gefundenen Fehler 

zu korrigieren

DGL schickt die 
Ergebnispräsentation 
vorab an die TL-LSB 

bzw. FDL passiv10
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D M I
Fortsetzung von Seite 3

280 DGL TL-LSB

FDL

pass

FA

290 DGL

300 DGL uTL FBB

FDL

56.1

OPB

QM

310 DGL

320 DGL

330 FDL

56.1

DGL TL-LSB

340 FDL

pass

350 DGL OPB

360 TL-LSB LSB

FDL

pass

370 LSB TL-LSB

FDL

pass

380 DGL FDL

56.1

390 FDL FBB

56.1

400

Abkürzungen: QSK = Qualitätssicherungskonferenz (passiv), DGL = Durchgangsleitung (eine FA), TL = Teamleitung, uTL = unterstützende Teamleitung LSB (bzw. FDL passiv), FDL = Fachdienstleitung,

QS = Qualitätssicherung, FA = Fachaufsicht (passiv), LSB = Leistungssachbearbeitung, QM = Qualitätsmanagement aus FD 56.3, OPB = OPEN-Betreuung (passiv), LSB = Leistungssachbearbeitung,

PrT = Prüfteam, FBL = Fachbereichsleitung, FBB = Teilnehmer der Fachbereichsbesprechung 56 (mit Stadt), JCI = Jobcenter-Intranet, VKS = Verwaltungskontrollsystem, MA = Mitarbeiter

11Die DGL präsentiert, die

anderen unterstützen bei 

Nachfragen.

2. Prozessablauf Legende: D = Durchführung, M = Mitwirkung, I = Information

Prozessschritte Output
- Dokumente

- Ergebnisse

- Bemerkungen

gültig ab: 23.02.2025

FB 56 Jobcenter gültig bis: 00.01.1900

Prozessbeschreibung QM-ID: 0

Qualitätssicherung (passiv)

durchführen

Lfd. Nr.: 03

DGL führt mit den FA 
und TL-LSB bzw. FDL 
pass eine Ergebnis-
besprechung durch

DGL fertigt finale 
Version von 

Ergebnispräsentation 
und -bericht

DGL, uTL, OPB, QM und 
FDL 56.1 stellen 

Ergbnispräsentation
in der FBB vor11

ja

nein

DGL arbeitet 
Änderungswünsche der 

FBB ein

Ergebnispräsentation
(Ergebnisdokument 1)

Ergebnisbericht
(Ergebnisdokument 2)

Änderungen 
erforderlich?

Weitere 
Änderungen 

nötig?

ja

nein

DGL arbeitet notwend.
Änderungen in die 

Ergebnispräsentation
ein

Ergebnispräsentation 
(3. Entwurf)

Ergebnispräsentation 
(4. Entwurf)

FDL 56.1 gibt finale 
Versionen frei und 

stellt sie ins JCI

DGL stellt
standortspez. Auszug 

der Gesamtausw. in die 
entspr. Ordner

Prüfergebnis
je Prüffall

Prüfergebnis
je Prüffall

Prüfergebnis
je Prüffall

standortspezifische 
Auszüge der Gesamt-

auswertung

LSB-MA setzen die 
Verbesserungs-

maßnahmen um,
FK halten nach

Der QS-Durchgang ist 
abgeschlossen

DGL erstellt ein Fazit 
des Ergebnisberichts 

und schickt es der
FDL 56.1

Fazit des 
Ergebnisberichts

(Ergebnisdokument 3)

FDL 56.1 informiert  die 
FBB über den Abschluss 

der Verbes-
serungsmaßnahmen

Den LSB-MA werden 
die Ergebnisse und 

Verbesserungsmaßn. 
vorgestellt

Stand
Verbesserungs-

maßnahmen

DGL und ggfs. OPB 
stellen die 

Verbesserungs-
maßnahmen fertig
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